
  

 

Aktives Ellerau e.V. Bürgerbrief Nr.3 vom November 2007   
 

 

Aktives Ellerau e.V 
 
1. Vorsitzender Wolfgang Dohrmann 
   Kopenhagenweg 34  
   25479 Ellerau 
   Tel: 04106 / 76 93 99 
 
stellv. Vorsitzender Jochen Luther 
   Moortwiete 56a 
   25479 Ellerau 
   Tel: 04106 / 76 20 57 
 
Fraktionssprecher Holger Leisner 
   Osloweg 2 
   25479 Ellerau 
   Tel: 04106 / 7 38 76 
 
Bürgermeister  Bernd Exler 
   Kopenhagenweg 45 
   25479 Ellerau 
   Tel: 04106 / 7 42 94 
 
e-mail: ae@ellerau.de 
 
 
Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
Nutzen sie die Möglichkeit, aktiv unseren Ort mitzugestalten. 
 

 
Machen Sie mit bei AE „Aktives Ellerau“. 

Der Name ist Programm. 
 

 

Nr.: 3   November 2007 
 
 
 Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
 
Als amtierende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter haben 
wird Ihnen versprochen: 
  

- Weitere Privatisierung von Kommunaleinrichtungen  
- Schaffung von steuerunabhängigen Einnahmequellen 
- Preisgünstige Ver- und Entsorgungsmöglichkeiten 

 
Deshalb wurden am 01.07.2006 die Kommunalbetriebe Ellerau  (KBE) 
gegründet. Die KBE sind für die folgenden Aufgaben zuständig:  
 
 

- Die kostengünstige Erzeugung von Nahwärme und Strom 
durch den Einsatz erneuerbarer Energien (Bau einer 
Biogasanlage), und damit 
 

- Erhalt und  Betrieb unseres Freibades. 
 
- Die Bereitstellung von Telekommunikationsdienstleistungen. 

Hierzu wurde zwischen den KBE und wilhelm.tel GmbH aus 
Norderstedt ein Kooperationsvertrag geschlossen. 

 
- Die Versorgung mit Wasser und die Abwasserentsorgung. 
 
- Die Führung des Bauhofes als Serviceleistung für die 

Grünanlagenpflege und sonstigen gemeindlichen Bereiche. 
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Die KBE setzen sich als  Anstalt des öffentlichen Rechts aus dem Vorstand 
und dem Verwaltungsrat zusammen. Während der Vorstand die KBE leitet 
und ihre Interessen nach außen vertritt, fungiert der Verwaltungsrat als 
Kontrollorgan. Der Verwaltungsrat setzt sich aus Vertretern aller Fraktionen 
zusammen und arbeitet ehrenamtlich.  Seine Mitglieder werden von den 
Fraktionen vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. Die 
Amtszeit der Gemeindevertreter im Verwaltungsrat ist maximal auf die 
Wahlperiode begrenzt.  
 
    Maßnahmen Die Vorteile 

    Biogasanlage Unabhängige Energieversorgung  
Unabhängige Wärmeversorgung 
Schaffung einer Einnahmequelle durch den Strom- 
und Fernwärmeverkauf 
Günstige Wärmeversorgung des Freibades im 
Sommer. 
Beitrag zum Klimaschutz durch CO2 neutrale 
Energieerzeugung mit Kraft-Wärmekopplung . 
Schaffung von neuen  Arbeitsplätzen. 

  Wasser / 
Abwasser 

Verlässlichkeit in der Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung durch KBE. KBE ist eine  
100 %ige Tochter der Gemeinde Ellerau. 
Einsparpotentiale durch Nutzung von Synergien in 
der Zusammenarbeit mit den übrigen 
Betriebszweigen. 

Telekommunikation Durch eine Kooperation mit der Firma wilhelm.tel 
GmbH können die Bürger jetzt mit leistungsstarken, 
modernen und kostengünstigen 
Telekommunikationsdienstleitungen, wie Telefon, 
Internet und Fernsehen versorgt werden. Ein 
weiterer positiver Nebeneffekt ist, dass durch die 
Verlegung der Breitbandkabel eine für die Gemeinde 
sehr kostengünstige Sanierung der Bürgersteige 
erfolgt. 

  Freibad Bedingt durch die Kraft- Wärmekopplung des mit 
Biogas betriebenen neuen Blockheizkraftwerkes 
erfolgt eine kostengünstige Beheizung des 
Freibades.  

  

 

  Maßnahmen Die Vorteile 
  Bauhof Der Bauhof steht mit seinen Serviceleistungen für die 

KBE sowie für alle bisherigen Aufgaben der Gemeinde 
zur Verfügung. Die Kosten sind auf dem Stand von 
2006 gedeckelt. 

 
 
Kurz um, selbst nach so kurzer Zeit kann man schon feststellen, dass das 
Unternehmen KBE eine Erfolgsstory schreibt. 
 

- Bedingt durch die schnelle Realisierung der Biogasanlage, konnte 
wesentlich früher als erwartet mit der Stromeinspeisung in das 
öffentliche Netz begonnen werden. 

- Verschiedene Anfragen von Wohnungseigentümern und 
Hausbesitzern zur Wärmeversorgung liegen vor. 

- Durch das neue Heizhaus im Freibad konnte bereits in diesem Jahr 
eine gravierende Einsparung im Gasverbrauch erzielt werden. 

- Bedingt durch die Größe der Anlage (rd.720 statt 500 KW) werden 
entsprechend höhere Einnahmen erzielt. 

- Bei der Schmutz- und Regenwasserentsorgung konnten für 2008  
die Preise stabil gehalten werden. 

 
Des Weiteren sind die KBE als Unternehmen im Markt positioniert und 
können anders als eine Kommune, entsprechende Preisverhandlungen 
durchführen und flexibel reagieren. Sie müssen z.B. nicht den günstigsten 
Anbieter wählen, sondern können dem besten (Preis-/ Leistungsverhältnis) 
den Zuschlag erteilen. Außerdem sind die KBE insgesamt mit allen 
steuerlichen Vorteilen eines Unternehmens versehen.   
 
Durch den geplanten steuerlichen Verbund der Biogasanlage mit dem 
Freibad können die erwarteten Gewinne der Biogasanlage mit dem Defizit 
des Freibades verrechnet werden. Damit ist der Erhalt des Freibades 
langfristig gesichert. 

 
 
 
 


